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Ein Feuerwehrmann
befreit in Nordspanien
eine Ampel von einem
Bienenschwarm.
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Ein Zwischenhoch erstreckt sich
quer über Mitteleuropa bis nach
Russland. Dadurch können wir
heute schönes Wetter geniessen. In
der Nacht auf morgen überquert
eine Kaltfront die Schweiz.

Regiowetter
Der Tag beginnt mit viel Sonne und
ein paar Schleierwolken. Am Nach-
mittag bilden sich vor allem in den
Bergen Quellwolken, es bleibt aber
vorwiegend sonnig. Am Abend oder
spätestens in der Nacht gibt es Re-
gen oder Gewitter. Die Temperaturen
erreichen 26 bis 27 Grad.

Prognosen
Am Freitagmorgen können bei vielen
Wolken noch letzte Regengüsse fal-
len. Danach lockert sich die Bewöl-
kung etwas auf. Die Tageshöchst-
werte liegen bei 21 Grad. Das
Wochenende wird ziemlich sonnig mit
sommerlichen Temperaturen.

Sonnig und sommerlich warm
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Meteorologe: Matthias Allemann
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Wenn Sankt Anton
d’Sonne lacht,
Sankt Peter viel in
Wasser macht.
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In Kürze
Zug/Lörrach: Räubertrio gefasst. Drei
Männer, die im Januar in Baar eine
Tankstelle überfallen hatten, sind
im süddeutschen Lörrach festge-
nommen worden. Die Auslieferung
wurde beantragt. (sda)

Zürich: Toter aus Limmat geborgen.
Die Wasserschutzpolizei hat ges-
tern in Zürich eine männliche Lei-
che aus der Limmat geborgen.Ab-
klärungen ergaben, dass es sich um
jenenMann handeln dürfte, der am
1. Juni von der Quaibrücke aus in
den See gesprungen war. (sda)

Zürich: Verfolgungsjagd durch Innen-
stadt. Eine Verfolgungsjagd durch
die Zürcher Innenstadt haben sich
gestern Mittag ein 27-jährigerAuto-
lenker und die Polizei geliefert. Die
riskante Fahrt endete für den Flüch-
tenden – der trotz Fahrausweisent-
zug und mit Drogen unterwegs
war – an einerHausmauer.Erwurde
leicht verletzt festgenommen. (sda)

Zürich: Lehrer freigestellt. In Näni-
kon-Greifensee ist ein Oberstufen-
lehrer Ende Mai freigestellt wor-
den: Er war vorbestraft wegen Kin-
derpornografie und wegen sexuel-
ler Handlungen mit Kindern. (sda)

Eckbänke nach Mass · Tische · Stühle · Kleinmöbel
Gewerbestasse 7 · Cham · 041 741 12 60
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Ehre für Wetterschmöcker
Den MuotathalerWetterschmö-
ckern winkt ein weitererAuf-
tritt: am internationalenWetter-
gipfel in Österreich, wo sich
renommierte Meteorologen
die Klinke in die Hand geben.

Muotathal/Österreich. – «Einer der
skurrilsten und zugleich imagebil-
dendsten Medienevents Österreichs
geht zwischen dem 20. und 22. Juni in
Serafaus-Fiss-Ladis im Tirol ins sie-
bente Jahr: der internationaleWetter-
gipfel», schreiben die Verantwortli-
chen desWetter-Kongresses in einem
Communiqué.
Mit von der Partie sind nebst be-

kannten Meteorologen und Wetter-
moderatoren auch die Muotathaler
Wetterschmöcker. «Mit ihrenWetter-
vorhersagen geniessen sie im Alpen-
raum inzwischen Kultstatus», schrei-
ben die Organisatoren. «Wir waren
schon ziemlich erstaunt über die Ein-
ladung ausÖsterreich.Dochwennwir
schon einmal eine solche Möglichkeit
haben, nutzen wir sie natürlich sehr
gerne», sagt der Präsident derWetter-
schmöcker, Josef Bürgler, aufAnfrage
des «Boten».

Austausch übers Wetter
Dochwas erwartet die Innerschwyzer
Delegation im östlichen Nachbar-
land? «So viel ich weiss, werden wir
am erstenTag in einem Konferenzsaal
sitzen, uns über das Wetter austau-
schen und auch Interviews geben», so
Bürgler.Weiter erklärt er: «Es wird si-
cher interessant sein zu sehen, wie
man dasWetter andernorts bewertet
und vorhersagt.Wir hoffen natürlich,

auch etwas Neues lernen zu können.»
Da sich das «Who isWho» der euro-
päischenWetterszene im Tirol treffen
wird, dürfte die Frage nahe liegen,wie
ernst die Innerschwyzer genommen
werden. «Vielleicht gibt es den einen
oder anderen, der uns eher etwas be-
lächelt.Aber viele Meteorologen, wie
etwasThomas Bucheli, nehmen uns in
der Regel schon ernst», so der Präsi-
dent. (kük)

Der Präsident: Zusammen mit Alois und Martin Holdener wird Josef Bürgler am
Wettergipfel teilnehmen. Archivbild Ernst Immoos

Der Murmeltier-Flüsterer
Diese Freundschaft ist wahrlich ungewöhnlich. Als 4-Jähriger besuch-
te Matteo Walch aus Innsbruck zum ersten Mal den Nationalpark Ho-
he Tauern in Österreich. Dort begegnete er einer Gruppe von Murmel-
tieren. Die haben normalerweise grosse Angst vor den Menschen. Bei
dem Jungen machten sie jedoch eine Ausnahme. Seitdem besuchte
der mittlerweile 8-Jährige den Park regelmässig, und die ungewöhn-
liche Freundschaft zu den Murmeltieren hat Bestand. Bild hgm-press

Wetter in Schwyz

Wassertemperaturen

Gestern 14.00 Uhr: sonnig
Temperatur: + 23,4°C
Drucktendenz: steigend
Temperatur max.: + 24,2°C
Temperatur min.: + 9,1°C
Luftfeuchtigkeit: 46,7 %
Niederschlagsmenge
11. 6.–12. 6., 08.00 Uhr: 1,2 l/m2

Seebad Seewen 18°C
Strandbad Hopfräben, Brunnen 17°C
Strandbad Kindli, Gersau 12°C
Kinderstrandbad Gersau 15°C
Seebad Arth 18°C
Strandbad Küssnacht 12°C
Strandbad Roblosen, Sihlsee 13°C
Strandbad Oberägeri/Unterägeri 16°C

Wieder Affärengerüchte um Egli
Das Schwyzer Schlagerschätz-
chen Beatrice Egli bekommt
wieder einmal die Schattenseite
des neugewonnenen Prominen-
ten-Status’ vorgeführt:Angeb-
lich ist ihrVerhältnis zu ihrem
ManagerVolker Neumüller «in-
niger, als man es von einer
Mentor-Schützling-Beziehung
erwartet».

Köln/Pfäffikon. – «Das ist absoluter
Blödsinn», beantwortete Neumüllers
Firma eine entsprechendeAnfrage des
Magazins «OK!». Er habe mit ihr die
gleiche Beziehung wie mit seinen an-
deren Sängerinnen, nämlich eine rein
geschäftliche. Selbst das Promi-Portal
promiflash, sonst Spekulationen nicht
abgeneigt, ist gegenüber dem neuen
Gerücht skeptisch: «Wirklich glauben
konnten wir das vermeintliche Tech-

telmechtel ohnehin nicht, schliesslich
istVolker Neumüller seit 2010 glück-
lich verheiratet», heisst es dort.
Aus unerfindlichen Gründen zieht

Egli schlüpfrigen Tratsch magisch an:
Erst waren es sexuelle Handlungen im

Flugzeug mit «DSDS»-Kandidat Ri-
cardo, dann Geknutsche mit René, ei-
nem anderenMitstreiter, jetzt eineAf-
färe mit dem Manager – da fehlt nur
noch der Klassiker: das Babybäuch-
lein. (sda)

Immer wieder in den Schlagzeilen: Beatrice Egli zieht Gerüchte magisch an.

Hat Messi Steuern
hinterzogen?
Barcelona. – Die spanische Staatsan-
waltschaft legt Lionel Messi (Bild)
Steuerbetrug
zur Last.Wie die
staatliche Nach-
richtenagentur
meldete, präsen-
tierte die Son-
derstaatsanwalt-
schaft für Wirt-
schaftsdelikte
ein Klagegesuch gegen den Profi des
FC Barcelona und dessenVater. Es be-
stehe derVerdacht, dass derWeltfuss-
baller und seinVater in den Steuerer-
klärungen für die Jahre 2007, 2008
und 2009 mehr als vier Mio. Euro an
Steuern hinterzogen hätten. (si)

Deiche gefährdet
Berlin. – Das Elbe-Hochwasser hat
vielerorts seinen Höhepunkt er-
reicht, die Gefahr von Deichbrüchen
bleibt aber hoch. Bundeskanzlerin
Angela Merkel reiste erneut in die
Hochwassergebiete und kündigte die
Einrichtung eines Fonds an. So soll
sich die Bundesregierung mit rund
vier Milliarden Franken an dem
Fonds beteiligen. (sda)


